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PATIENTENINFORMATION ZUM DATENSCHUTZ 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 

der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns weiterhin wichtig; nach der EU-Datenschutz-

Grundverordnung (DSGVO) sind wir verpflichtet, sie darüber zu informieren, zu welchem Zweck 

unsere Praxen Daten erheben, speichern oder weiterleiten. Dieses hat sich für uns nicht 

geändert. Der Information können Sie auch entnehmen, welche Rechte Sie in puncto 

Datenschutz haben.  

1.  Verantwortung für die Datenverarbeitung in unserer Praxisgemeinschaft 

 

1.1.  Verantwortlicher der Praxis für Ergotherapie 

 Michael Baumann ist Michael Baumann 

1.2. Verantwortliche der Logopädischen Praxis 
  Evelyne Schönewald ist Evelyne Schönewald 
 
Sie erreichen beide hier in dieser Praxisgemeinschaft. 
 

2. Zweck der Datenverarbeitung 
 
Die Datenverarbeitung erfolgt aufgrund gesetzlicher Vorgaben, um den Behandlungsvertrag 
zwischen Ihnen und Ihrem Arzt und die damit verbundene Pflichten zu erfüllen. 
Hierzu verarbeiten wir, und damit ist das jeweilige Team der Ergotherapie Michael Baumann 
oder der logopädischen Praxis Evelyne Schönewald gemeint,  Ihre personenbezogenen Daten, 
insbesondere Ihre Gesundheitsdaten. Dazu gehören Anamnesen, Diagnosen, Therapien und 
Befunde, die wir erheben.  
Die Erhebung von Gesundheitsdaten ist Vorrausetzung für Ihre Behandlung. Werden die 
notwendigen Informationen nicht bereitgestellt, kann eine sorgfältige Behandlung nicht 
erfolgen und ist gesetzlich auch nicht vorgesehen. 
 
 
3. Empfänger Ihrer Daten 
 
Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur an Dritte, wenn dies gesetzlich erlaubt ist 
oder Sie eingewilligt haben. 
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Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten sind die verordneten Ärztinnen und Ärzte und 
deren Praxen, die gesetzlichen Krankenkassen und Ihre Annahmestellen und alle Beteiligten, 
die sich als berechtigte Empfänger darstellen und mit denen wir mit Ihrem Einverständnis 
Kontakt aufnehmen müssen oder dürfen. 
Die Übermittlung erfolgt überwiegend zum Zwecke der Abrechnung der bei Ihnen erbrachten 
Leistungen, zur Klärung von medizinischen/ therapeutischen Interventionen und aufgrund der 
unserer Arbeit zugrunde liegenden gesetzlichen Bestimmungen. 
 
4. Speicherung Ihrer Daten 
 
Wir bewahren Ihre personenbezogenen Daten nur solange auf, wie dies für die Durchführung 
der Behandlung erforderlich ist. 
 
Aufgrund rechtlicher Vorgaben sind wir dazu verpflichtet, diese Daten 10 Jahre nach Abschluss 
der Therapie aufzubewahren.  
Die Daten werden dann datenschutzrechtlich und mit Zertifikat durch ein professionelles 
Unternehmen entsorgt und vernichtet. 
 
 
 
5. Ihre Rechte 
 
Sie haben das Recht, über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten Auskunft zu 
erhalten.  
Darüber hinaus steht Ihnen unter bestimmten Vorrausetzungen das Recht auf Löschung von 
Daten, das Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit zu. 
 
Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Basis von gesetzlichen Regelungen. Nur in 
Ausnahmefällen benötigen wir Ihr Einverständnis. In diesen Fällen haben Sie das Recht, die 
Einwilligung für die zukünftige Verarbeitung widerrufen. 
 
Sie haben ferner das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu 
beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
nicht rechtmäßig erfolgt. 
 
6. Rechtliche Grundlagen 
 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist die DSGVO; weiterhin sind die 
Heilmittelrichtlinien nach §92 und Rahmenempfehlungen nach §125 SGB V verbindlich. 
Bezüglich verschiedener Kostenträger sind auch hier das SGB VI, VII und IX zu nennen.  
Aufgrund der Zusammenarbeit mit verschiedenen Institutionen sind zudem das SGB VIII 
(Jugendhilfe) und das SGB XII (Sozialhilfe) in dem Kontext zu sehen. 

 
 


